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In kurzen Lebensläufen stellen wir Ihnen die Personen vor, die an der Pressekonferenz 

am 03.05.2004 teilnehmen:

Dr. Werner Gerdelmann,

geboren 1942 in Bremen, studierte Wirtschaftswissenschaften an der Universität Köln mit Abschluss

als Diplom-Kaufmann. Anschließend promovierte er zum „Dr. rer. pol.“ Zu seinen beruflichen

Stationen gehörten die Industrie und Krankenkassen. Nach einer Tätigkeit als Verwaltungsdirektor

eines Krankenhauses wechselte er 1985 zu den Verbänden der Ersatzkassen (VdAK/AEV e.V.) in

Siegburg. Seit 1996 gehört er dem Vorstand des VdAK/AEV e.V. an und vertritt den Verband im

Gesellschafterausschuss der KTQ-GmbH.

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Jörg-Dietrich Hoppe,

geboren 1940 in Thorn/Weichsel, studierte Medizin an der Universität Köln und promovierte 1966

zum Doktor der Medizin. 1975 erhielt er die Genehmigung zur Führung der Gebietsbezeichnung

„Arzt für Allgemeinmedizin“ und der Gebietsbezeichnung „Arzt für Pathologie“. Seit 1982 ist er

Chefarzt des Instituts für Pathologie der Krankenhaus Düren gGmbH. Prof. Hoppe ist Ehrenvor-

sitzender des Marburger Bundes – Verband der angestellten und beamteten Ärzte Deutschlands.

1993 wird er Präsident der Ärztekammer Nordrhein in Düsseldorf; 1994 habilitiert er zum Honorar-

professor an der Medizinischen Fakultät der Universität Köln. 2000 wird er Vorsitzender der

Projektgeschäftsstelle Qualitätssicherung Nordrhein. Seit 1999 ist er Präsident des deutschen 

Ärztetages sowie der Bundesärztekammer, die er bei der KTQ® vertritt.

Dr. med. Bernd Alles,

geboren 1949, studierte nach einer Ausbildung zum Bürokaufmann Betriebswirtschaft an der FH

Frankfurt/Main und war anschließend in der Abteilung für Betriebswirtschaft der FAG, heute Fraport,

tätig. Nach seinem Kontaktstudium der Rechtswissenschaften an der Universität Frankfurt/Main

absolvierte er die Controller-Akademie Gauding. 1975 nahm er das Studium der Humanmedizin in

Frankfurt/Main und Marburg auf. Seit 1982 ist er als niedergelassener Arzt für Allgemeinmedizin –

Sportmedizin / Umweltmedizin – in Großenlüder bei Fulda tätig. 1981 trat er in den Hartmannbund

– Verband der Ärzte Deutschlands e.V. ein und ist seit 2001 1. Stellvertretender Vorsitzender des

Landesverbandes Hessen und Mitglied des geschäftsführenden Vorstands des Bundesverbandes. 

Dr. Bernd Alles war für mehrere Perioden Mitglied der Delegiertenversammlung der Landesärzte-

kammer Hessen sowie Mitglied des Finanz- und des Berufsbildungsausschusses. Er war Vorstands-

mitglied der Bezirksärztekammer Kassel sowie langjähriges Präsidiumsmitglied des Osthessischen 

Ärztevereins. In der KTQ-GmbH wird er den Hartmannbund als Vertreter in der Gesellschafter-

versammlung repräsentieren. 
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Hannelore König,

1962 in Stade geboren, vertritt bei der KTQ® den Berufsverband der Arzt-, Zahnarzt- und Tierarzt-

helferinnen e.V. (BdA), deren 1. geschäftsführende Vorsitzende sie seit 2002 ist. Nach der Absolvierung

der Allgemeinen Hochschulreife 1981 ließ sie sich zur Arzthelferin ausbilden und war zehn Jahre in

diesem Beruf tätig. Von 1993 bis 2002 war Hannelore König BdA-Landesvorsitzende in Niedersachsen.

Parallel wurde das Thema „Qualitätsmanagement in der Arztpraxis“ zu einem ihrer Schwerpunkt-

themen. 

Prof. Dr. med. Friedrich-Wilhelm Kolkmann,

1936 in Oberhausen geboren, studierte Medizin in Göttingen und Kiel. Nach seiner Approbation

1965 arbeitete er am Institut für Pathologie an der Universität Heidelberg, wo er 1970 habilitierte.

1973 erhielt er den Ruf als APL-Professor. Bis 1991 arbeitete er als Chefarzt des Pathologischen

Institutes am Kreiskrankenhaus Nürtingen, bevor er sich 1992 im selben Ort als Pathologe in einer

Gemeinschaftspraxis niederließ. Prof. Dr. med. Friedrich-Wilhelm Kolkmann ist seit 1975 Delegierter

der Bezirksärztekammer Nordwürttemberg und seit 1979 Delegierter der Vertreterversammlung 

der Landesärztekammer Baden-Württemberg, zu dessen Vorsitzenden er 1983 gewählt wurde. 

Von 1991 bis 2003 war er Präsident der Landesärztekammer Baden-Württemberg. Außerdem ist er

seit vielen Jahren Mitglied im Marburger Bund und im Hartmannbund. Prof. Dr. Friedrich-Wilhelm

Kolkmann vertritt die Bundesärztekammer in der KTQ® und ist stellvertretender Vorsitzender des

KTQ-Gesellschafterausschusses.  

Dr. Thomas Beck,

geboren 1967 in Köln, arbeitete von 1994 bis 1997 als wissenschaftlicher Mitarbeiter des Vorstands

beim Deutschen Krankenhausinstitut in Düsseldorf. Arbeitsschwerpunkte waren Krankenhausfinan-

zierung und Qualitätssicherung. Im November 1997 wurde er zunächst Referent in der Abteilung

„Stationäre Einrichtungen“ beim VdAK/AEV e.V. in Siegburg und ist seither an der Entwicklung 

des KTQ-Verfahrens beteiligt. In 2000 übernahm er als Leiter das Referat „Versorgungsstrukturen

und Qualitätssicherung“. Ende 2001 wurde er zum Geschäftsführer der KTQ-GmbH berufen, 

2002 promovierte er zum „Dr. rer. pol.“.
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